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Das Lebenswerk von Univ.-Prof. Dr. (iustav Wendel bcrgcr (:|:191.S) isl einerseits ge-
prägt durch seine wissenschaftliche Tätigkeit als Schüler Braim-Bl anquet s im Be-
reich der Pflnn/cnsoziologie und Vegetationskunde, deren Krönung die Berufung
/nni Ordinarius für das gleichnamige fach an der Universität Wien (1972) darstellt,
/ um anderen hat er zeitlebens den Naturschutz, also den angewandten Aspekt seiner
Tätigkeit, in Theorie und Praxis mit großer Vehemenz vertreten. Zahlreiche Biologen-
generationen haben seine enthusiastische Lehrtätigkeit vor allem im Freiland kennen-
gelernt. Die vorliegende Arbeit gibt einen kurzen Überblick über das Wirken des Jubi-
lars sowie eine um Vollständigkeil bemühte Publikalionsübersicht.

Hum. E. & I\;,N/. W., 2005: To the 90th birthday of Univ.-Prof. Dr. Gustav WEN-
DKLBERGEK.
Univ.-Prof. Dr. (iustav Wi;Ni)H.m.K(ihi<, born in 1915 and student of BRAUN-BLANQULLT,
was throughout his life a well-known scientist in the field of phytosoeiology and vege-
tation, crowning his career by being appointed full professor at the University of Vien-
na in 1972 in this discipline. His second mission was the conservation of nature, which
he propagated over decades with the same enthusiasm as his teaching activities, most
notably in field courses. This paper summarizes briefly his life's work, supplemented
by a near-to-complete list of his publications.
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„Wie ist die Welt so weit und schön" war der Titel des Vortrags, den Prof. WI:NDI;.LUI:K-
GER anlässlich der Jubiläumsveranstaltung der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft zu
seinem 90. Geburtstag hielt. In diesem Vortrag zog der Jubilar mit bewundernswerter
Klarheit eine Bilanz seiner weltweiten botanischen Reisen. Wir werden an die Lebens-
rückschau GOETHES erinnert, in seinem Lied des Türmers (Lynkeus), das mit den Worten
„Zum Sehen geboren, zum Schauen bestellt" beginnt und mit „Es sei, wie es wolle, es
war doch so schön" endet.

Gustav WENDELBERGER wurde am 29. 3. 1915 als Sohn des Ing. Gustav WENDELHKRGHR
und seiner Frau Maria (SCHULZ) geboren. Bereits nach Abschluss der Volksschule bota-
nisch interessiert, fand WENDELBERGER im Realgymnasium (RG 3) in Heinrich SWOBODA
einen kenntnisreichen und anregenden Lehrer, der sowohl WENDELBERGERS als auch sei-
nes Klassenkollegen, Heinrich WAGNER, botanische Interessen förderte. Beide wurden
akademische Lehrer und die prägenden Repräsentanten der Pflanzensoziologie in Ös-
terreich nach dem Zweiten Weltkrieg.

WENDELBERGER hielt schon mit dreizehn Jahren seinen ersten botanischen Vortrag und
schrieb seine Maturaarbeit über die Praterflora. Als Gymnasiast fand er Zutritt zum Bo-
tanischen Institut der Universität Wien, dank des Entgegenkommens des Vizedirektors
Prof. Erwin JANCHEN, der ihn auch an Universitätsexkursionen teilnehmen ließ. Daraus
entstand eine langjährige Freundschaft, die mit der 1953 erschienenen gemeinsamen
Flora „Kleine Flora von Wien, Niederösterreich und Burgenland" einen ersten wissen-
schaftlichen Niederschlag fand. Nach dem Tod von JANCHEN (1970) übernahm WENDEL-
BERGER die Endredaktion der nachgelassenen Bände der „Flora von Wien, Niederöster-
rcich und Nordburgenland" (1972 und 1975).

Nach der 1934 mit Auszeichnung abgelegten Reifeprüfung war es für WENDELBERGER
selbstverständlich, an der Universität Wien Botanik zu inskribieren. Sein Lehrer in der
Pflanzensystematik war neben Erwin JANCHEN der Ordinarius für „Systematische Bota-
nik" Fritz KNOLL. Bestimmend für die künftige Arbeitsrichtung wurde der halbjährige
Aufenthalt in Montpellier bei Josias BRAUN-BLANQUET, dem führenden Vertreter der in
Mittel- und Südeuropa dominierenden Schule der Pflanzensoziologie. Auslösend für
diesen Aufenthalt war das von KNOLL vergebene Dissertationsthema „Über die Salz-
pflanzenvegetation des Neusiedler Seegebietes". Im März 1939 heimgekehrt, führte ihn
im selben Jahr ein weiterer Studienaufenthalt nach Hannover zu Reinhold TÜXEN, dem
führenden Vertreter der Schule BRAUN-BLANQUETS in Deutschland.

Mit den Floren ferner Länder kam WENDELBERGER noch als Student durch die Aufberei-
tung der Sammlungen von Henry O. FORBES (aus dem Malayischen Archipel 1878-1883)
und durch die Mitarbeit an den Sammlungen von August GINZBERGER (Brasilien), der
ihm auch die erste Einführung in die Vegetationskunde vermittelte, in Kontakt.

Durch die Anstellung als Hilfsassistent seit 1938 an der Honorardozentur für Botanik an
der Tierärztlichen Hochschule in Wien, hatte schon früh die akademische Laufbahn be-
gonnen. Der Ausbruch des Zweiten Weltkriegs und die auf ihn folgenden Umwälzungen
verhinderten für lange Zeit die angestrebte Universitätskarriere. Ende 1939 einberufen,
konnte WENDELBERGER während eines Studienurlaubs 1941 promovieren und sich auch
noch bei Fritz KNOLL 1945 habilitieren. WENDELBERGER kehrte nach fast zweijähriger
englischer Kriegsgefangenschaft erst Ende 1947 in eine völlig veränderte und verarmte
Heimat zurück. Er fand zunächst keine adäquate Anstellung. Die im Krieg erfolgte Ha-
bilitation wurde nicht anerkannt. Immerhin konnte WENDELBERGER durch Aufenthalte in
Klagenfurt (ab 1948) bei Erwin AICIIINGER, Forstmann und BRAUN-BLANQUin-Schüler,
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die pflanzensoziologische Tätigkeit, in Auseinandersetzung mit dessen die Vegetations-
dynamik in den Mittelpunkt stellenden System, wiederaufnehmen.

liine positive Wende brachte das Jahr 1950, WENDEI.HERGER wurde Generalsekretär des
neu geschaffenen Instituts für Naturschutz und Landschaftspflcgc des Österreichischen
Naturschutzbundes. Die Arbeit für den Naturschutz sollte bis 1972 der Brotberuf blei-
ben. Die weiteren Stationen des Berufslebens waren Leiter des Instituts, Rat und Ober-
rat auf einer Planstelle des Bundesdcnkmalamtcs im Rahmen des Naturschutzes. Aber
auch die wissenschaftliche Karriere ging weiter, wenn sich auch die angestrebte Univer-
sitätsanstellung nicht verwirklichen ließ. WHNDHLMERGER konnte sich nun mit der in den
Denkschriften der Österreichischen Akademie der Wissenschaften erschienenen Publi-
kation „Zur Soziologie der kontinentalen Halophytenvegctation Mitteleuropas" habili-
tieren, war damit „Privatdozent" und konnte sein Wissen an Studenten weitergeben. Die
Habilitation erfolgte am Pflanzenphysiologischen Institut der Universität Wien, dessen
Leiter Prof. HÖFLER, noch ein botanisch universell gebildeter und interessierter Wissen-
schaftler alter Schule, ein glühender Anhänger BRAUN-BLANQUETS war.

Im selben Jahr (1950) heiratete Wendelberger seine erste Dissertantin, die Forstmeis-
terstochter Elfrune ZELINKA, deren Dissertation über die Donauauen bei Wallsee 1956
in „Vegetatio" erschien. Damit wurde eine Forschungsrichtung begonnen, die sowohl
die Verbindung mit der Forstwirtschaft brachte (siehe auch die gemeinsame Publikation
„Forstwirtschaft im Auenwald" [1967a]), als auch an die Problematik des Ausbaus der
Flüsse zu Kraftwerksketten heranführte. Elfrune WENDELBERGER veröffentlichte mehre-
re botanische Bücher betreffend Alpenpflanzen, Feuchtpflanzen, Heilpflanzen und als
umfangreichstes Werk die „Grüne Wildnis am Großen Strom" über die Donauauen.

Die Tätigkeit für den Naturschutz — auch als Schriftleiter von „Natur und Land", dem
offiziellen Publikationsorgan - nahm einen großen Teil der Arbeitszeit und der Arbeits-
kraft des Jubilars in Anspruch. Als große Erfolge, an denen WENDELBERGER maßgeb-
lichen Anteil hatte, sind zu nennen: die Rettung der Krimmler Wasserfälle, nachdem
er erstmalig eine Unterschriftenaktion initiiert hatte, die Einrichtung der ersten Natur-
schutzgebiete am Neusiedler See, die Verhinderung des Baus einer Brücke über den
Neusiedler See und schließlich die Rettung der Donauauen bei Hainburg, schon als Or-
dinarius und unter tatkräftiger Mitwirkung seiner Gattin. Bei allen diesen großen Erfol-
gen war es gelungen, viele Mitstreiter zu gewinnen. Der Kampf um die Hainburger Au
erreichte schon fast das Ausmaß eines Aufstands der Jugend gegen das politisch-wirt-
schaftliche Establishment. Ein umfangreiches Gutachten über die Wachau hat unzwei-
felhaft mit zur Erhaltung der Fließstrecke und damit zur Rettung der Landschaft bei-
getragen. Neben der praktischen Arbeit hat sich WENDELBERGER auch mit methodischen
Fragen des Naturschutzes auseinandergesetzt.

Trotz aller Belastung durch die Naturschutzarbeit hat der Jubilar seine wissenschaftliche
Arbeit und seine Lehrtätigkeit fortgesetzt, was im universitären Bereich durch die Ver-
leihung des Titels ao. Univ.-Prof. (1959), den Lchrauftrag „Vegetationskunde für Geo-
graphen" (1963) und endlich durch das Ordinariat für „Pflanzcnsoziologie und Vege-
tationskunde" (1972) anerkannt wurde. Die altersbedingte Emeriticrung erfolgte 1985;
im gleichen Jahr legte er auch die Präsidentschaft der Zoologisch-Botanischen Gesell-
schaft, die er seit 1980 innegehabt hatte, zurück.

Die Schwerpunkte seiner Forschungstätigkeit waren: die I lalophytcnvegetation des kon-
tinentalen Europas, die Substratsteppen des pannonischen Raumes, die Schwarzföhren-
wälder Niederösterreichs, die alpine Vegetation der Kalk-I lochalpcn. Zu diesen vegeta-
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tionskundlichen (einschließlich vegetationshistorischer) Arbeiten kommt die taxonomi-
sche Monographie über die Sektion Heterophyllae der Gattung Artemisia. Vorwiegend
durch die Vergabe von Dissertationsthemen hat der Jubilar auch die Moorforschung
wesentlich gefördert. WENDELBERGER hat stets die naturnahe Vegetation interessiert, so-
wohl die rezente, als auch die Ausgangsvegetation der heutigen (vor allem der pannoni-
schen) Kulturlandschaft. Die stärker menschlich bedingten Pflanzengesellschaften wie
die Wiesen wurden maßgeblich von Heinrich WAGNER untersucht, der an der Hochschule
für Bodenkultur eine Assistentenstelle gefunden hatte, später als Ordinarius an die neu
ausgebaute Universität nach Salzburg berufen wurde und sich besonders auch der Vege-
tationskartierung widmete.

Durch seine Forschungen im pannonischen Raum kam WENDELBERGER in engeren, oft
freundschaftlichen Kontakt mit Kollegen aus den östlichen Nachbarländern, was zu
Zeiten des Eisernen Vorhangs noch keineswegs selbstverständlich war. Es seien die Slo-
waken FUTÄK und MICHALKO und die Ungarn Soö, ZÖLYOMI, KARPÄTI Zoltan und K.ÄR-
PÄTI Istvan genannt. Der Kontakt mit dem im ehemaligen Jugoslawien bedeutendsten
Braun-Blanquet-Schüler HORVAT führte zu einer eindrucksvollen Studentenexkursion
durch Kroatien.

Wir stehen nach dem vollendeten 90. Lebensjahr WENDELBERGERS vor einem imponie-
renden Lebenswerk im Bereich des Naturschutzes und der Botanik, wobei die beiden
Gebiete, vor allem was die Arbeitszeit betrifft, wohl miteinander konkurrierten, letzten
Endes einander aber auch befruchteten und vom Jubilar mit gleichen Engagement ver-
treten wurden und werden. Das Arbeitsprogramm für das zehnte Lebensjahrzehnt um-
fasst die Lunzer Moore, die einstige Waldbedeckung des Seewinkels und die Auswer-
tung der 1952 angelegten Dauerquadrate auf der Perchtoldsdorfer Heide. Mögen es noch
viele, schöne Arbeitsjahre werden!

Abschließend sei noch im Namen der Generationen von Schülerinnen und Schülern der
Dank ausgesprochen, für die Einführung in die Pflanzensoziologie, die Betreuung der
Dissertationen und Hausarbeiten und die zahlreichen Exkursionen, die allen, die daran
teilnehmen durften, unvergessliche Erlebnisse bleiben!

Mitglied wissenschaftlicher Vereinigungen

Univ.-Prof. Dr. Gustav WENDELBERGEK war Mitglied verschiedener wissenschaftlicher
Vereinigungen (teilweise in deren Vorstandsgremien).

International Council of Monuments and Sites (ICOMOS)
Internationale Alpenkommission (CIPRA)
Österreichische UNESCO-Kommission, Fachausschuss für Naturwissenschaften
Österreichische Konzeption für Ökosystemforschung, mit Arbeitsgruppe „Sofortmaß-
nahmen" im Rahmen des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung, Sekti-
on Forschung
Bundesministerium für Soziale Verwaltung, Wissenschaftlicher Beirat für Umwelthy-
giene
Österreichische Akademie der Wissenschaften, kooptiert in die „Kommission für Land-
schaftsökologie, Naturschutz und Landschaftspflege"
Institut für Fremdenverkehrsforschung der Hochschule für Welthandel, Wissenschaftli-
ches Komitee für Fremdenverkehr
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World Wildlife Fund - Österreichischer Slifterverband für Naturschutz, Vorstand, wis-
senschaftlicher Beirat und Kuratorium des Naturreservates Marchaucn/Marchegg

Österreichisches Institut für Raumplanung, Beirat

Österreichischer Wasserwirtschaftsverband, I lauptausschuss

Vegctatio - Acta Geobotanica (The Hague), Landesredaktor („Collaborateur") für Ös-
terreich

Österreichischer Alpcnverein (ÖAV), Ausschuss „Nationalpark Hohe Tauern"

Zoologisch-Botanische Gesellschaft in Wien, Ausschuss

Verein für Landeskunde von Niedcröstcrrcich und Wien, Ausschuss

Anerkennungspreis für vorbildliche Bauten des Landes Niederösterreich, Ausschuss

Beirat der Wiener Landesregierung in Fragen des Naturschutzes, Mitglied

Österreichischer Naturschutzbund, Präsidium und Ausschuss

Arbeitgemeinschaft Naturparke, Arbcits-Ausschuss, Gutachtcrausschuss

Verein der Freunde der Hermesvilla in Wien, Kuratorium

Ökologickommission der Österr. Bundesregierung (zum Kraftwerksprojekt Hainburg)

Wissenschaftsbeirat des Kärntner Nationalparkfonds
Allgemein beeideter gerichtlicher Sachverständiger des LG ZRS Wien für die Fachge-
biete 06.01 Naturschutz, 06.02 Landschaftspflege

Obmann der Sektion Botanik der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft
Präsident der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft

Ehrungen

01.01. 1955: Korrespondierendes Mitglied der Bundeshöhlenkommission beim Bundes-
ministerium für Land- und Forstwirtschaft

22. 02. 1969: Ehrenmitglied des Naturschlitzvereines „Schöffel" in Mödling

18. 02. 1971: Ehrenmitgliedschaft der Niederösterreichischen Naturwacht

12. 09. 1977: Österreichisches Ehrenkreuz für Wissenschaft und Kunst I. Klasse

05.06. 1981: 1. Konrad-Lorenz-Preis für Umweltschutz

17. 01. 1985: Kulturpreis des Landes Burgenland für hervorragende Leistungen auf dem
Gebiete der Wissenschaft

13. 10. 1987: Großes Goldenes Ehrenzeichen des Landes Kärnten

26. 10. 1995: Würdigungspreis des Landes Nicdcröstcrreich für hervorragende Leistung
auf dem Gebiete der Wissenschaft

28. 05. 1998: Burgenländischcr Umwcltpreis 1998 - Ehrenpreis für außergewöhnliches
Engagement im Bereich des Umweltschutzes

8. 12. 1999: Ehrenurkunde des Naturschutzbimdes Niederösterreich für den Einsatz zur
Verhinderung des Kraftwerkes Hainburg im Dezember 1984
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Schrifttum

/// der nachfolgenden Übersicht wird versucht, basierend auf Aufzeichnungen des Jubi-
lars eine möglichst umfassende Zusammenstellung der Publikationstätigkeit von Prof.
WI:NDI:IMERGER ZU geben. Es sind daher auch Auftragsarbeiten, Memoranden sowie
schriftlich fixierte und vervielfältigte Vortragstexte aufgenommen. Vollständigkeit wur-
de zwar angestrebt, ist jedoch bei einem Oeuvre, welches einen Zeitraum von mehr als
fünfundsiebzig Jahren (großteils im unruhigen zwanzigsten Jahrhundert) überspannt,
nur schwer zu erreichen. Das gilt insbesondere für die Rezensionen, von denen etliche
(besonders in den „Berichten über die wissenschaftliche Biologie" sowie in „Natur und
Land" des Österreichischen Naturschutzbundes) nicht berücksichtigt werden konnten.
Die rund 350 hier wiedergegebenen Zitate ergeben wohl dennoch ein quantitativ und
qualitativ beeindruckendes Bild der schriftlichen Produktivität des Jubilars.

Wi:Ni)i.i.i!i:iuii:i< G., 1930: Ein Besuch im Schönbrunner Palmenhaus. „Der Tag" 65, Beilage „Das
Tagerl"(2. 3. 1930).

WKNI>I:I.BI:RGI;K G., 1934: Praterflora. Maturaarbeit am RG III in Wien (93 S., 1 Karte).

WI:NDI:I.BI:RGI:R G., 1936a: Veränderungen in der Pflanzenwelt des Wiener Praters. B1. Naturkde.
Natursch. 23 (9), 150-152.

WI:NI)I:I.BI:RGHR G., 1936b: Die Großstadt als Lebensraum. Bl. Naturkde. & Natursch. 23(4), 62-
67.

WI.NDIXBERGER G., 1941: Die Vegetation der Salzlacken des Neusiedler Sees. Diss. Univ. Wien.

WI;NDI:LBERGER G., 1943: Die Salzpflanzengesellschaften des Neusiedler Sees. ÖBZ 92, 124—
144.

WI-.NDHLBERGIZR G., 1947a: Blüten und Blumen. Umwelt (Wien) 1(4), 148-153.

WI-:NM;LBERGER G., 1947b: Die Pflanzenwelt des Neusiedler Sees. Umwelt (Wien) 1(6), 240-245.

WHNDI-LBERGER G., 1948a: Die Salzpflanzen des pannonischen Raumes. Arbeiten Bot. Station
Hallstatt 84 (Festschrift Martin RIKLI), 8-23.

WI-NDI-LBERGER G., 1948b: Zur Entstehung der ungarischen Puszta. Wetter und Leben 1(3), 69-
71.

WI-NDELBERGER G., 1948c: Die pflanzcngeographische Stellung der Salzflurcn des Neusiedler
Sees. Natur und Land [Sonderheft „Der Neusiedler See"] 33/34 (10-12), 287-291.

WI-:NM-:LBERGER G., 1949a: Die Schachblume {Fritillaria Meleagris L.) im südlichen Burgenland.
Arbeiten Bot. Station Hallstatt 86 (Fcstschr. Karl RONNIGER).

WENDELBERGER G., 1949b: Zur Verbreitung von Najas marina L. in Niederösterreich. Arb. Bot.
Station Hallstatt, 86 (Festschr. Karl RONNIGER).

WENDELBERGER G., 1949C: Die Pflanzengemeinschaften des alpinen Lebensraumes. Wetter und
Leben 1 (12), 367-368.

WENDELBERGER G., 1949d: Die Ersetzbarkeit der Standortsfaktoren bei der Pflanze. Wetter und
Leben 2 (1-2), 32-33.

WENDELBERGHR G., 1949e: Das naturwissenschaftliche Schrifttum über das Gebiet des Neusiedler
Sees. Burgenländ. Heimatbl. 11 (3), 122-134.

WENDELBERGER G., 1949f: Botanische Kostbarkeiten des Neusiedler Sees. Burgenländ. Heimatbl.,
11 (4), 183-188.

WENDELBERGER G., 1949g: Eine neue Pflanze des Neusiedler Sees. Natur und Land, Jg. 36 (1).
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Wi.Ni>i:i.i!i:i«iKK (i., 1950a: Die Salzpflanzen des Neusiedler Sees. Ihre Standorte und ihre Verbrei-
tung im nördlichen Burgcnlandc und in Niederösterreich. Arbeiten Bot. Station Hallstatt 100
(Festschrift „25 Jahre Botanische Station in Mallstatt"), 1 29.

WENDEI.BERGHRG., 1950b: Pilzgemeinschaften. Natur und Land 36 (9/10), 154-156.

WI.NDEI.BERGER G., 1950c: Zur Soziologie der kontinentalen Halophytenvcgetation Mitteleuropas
(Habilitationsarbeit). Denkschr. Östcrr. Akad. Wiss., math.-naturw. Kl. 108 (5) [180 S., 15 Tab.,
16 Abb., 3 Tab.].

MACIIURA L. & WENDELIIERGER G. (cds.), 1950d: Schutz der Tierwelt am Neusiedler See, Wien.

WENDELBERGER G., 1951a: Die Wasserstandsschwankungen des Neusiedler Sees. Natur und Land
37 (6), 98-99.

WENDELBERGER G., 1951b: Das vegetationskundliche System Erwin Aichingers und seine Stel-
lung im pflanzcnsoziologischen Lehrgebäude Braun-Blanquets. Angew. Pflanzensoziologie 1:
69-92.

WENDELBERGER G., 1951c: Pflanzensoziologische Lehrwanderungen in Südkärnten (Sommer
1948). Angcw. Pflanzensoziologic 4, 53-66.

WENDELBERGER G., 1951d: Krimmlcr Wasserfälle - Gcsäusc - Gamsgrubc: die Kardinalpunkte
des österreichischen Naturschutzes. Natur und Land 37 (12), 199-202 und Jb. Ver. z. Schütze
der Alpenpflanzen und -tiere, 18 (1953). 7-10.

WENDELBERGER G., 1951C: Einführung in die Pflanzensoziologie. Auwald- und Pappelkurs Tulln,
[24.] Oktober 1951. Als Manuskript vervielfältigt. [3 S.].

WENDELBERGER G., 1952a: Forstwirtschaft und Naturschutz. Allg. Forstzcitg. 63 (5/6), 44-46.

WENDELBERGER G., 1952b: Buchbesprechung - J. Braun-Blanquet, Pflanzensoziologie (2. Aufla-
ge). Phyton.

WENDELBERGER G., 1952c: Buchbesprechung - J. Braun-Blanquet, Pflanzensoziologic (2. Aufla-
ge) ÖBZ 1952 (2/3), 409.

WENDELBERGER G., 1952d: Buchbesprechung - J. Braun-Blanquet, Pflanzensoziologie (2. Aufla-
ge). Ost. Vierteljahrschr. f. Forstwesen, p. 61-62.

WENDELBERGER G., 1952e: Buchbesprechung - J. Braun-Blanquet, Pflanzensoziologie (2. Aufla-
ge). Wiener Zeitung 150(29. 6. 1952).

WENDELBERGER G., 1952f: Buchbesprechung - J. Braun-Blanquet, Pflanzensoziologie (2. Aufla-
ge). American Society for Plant Physiology.

WENDELBERGER G., 1952g: Das neue Naturschutzgebiet des ÖNB in Moosbrunn. Natur und Land
39 (3/4): 40-41.

WENDELBERGER G., 1952h: An die akademische Jugend. Der stille Weg, 4 (3), 49-50.

WENDELBERGHR G., 1952i: An die akademische Jugend - Forschen und Lehren. Die Aula 7(9), 9.

WENDEI.HERGER G., 1952j: Wider die Ausländermanie! Allg. Forstzeitg. 63 (19/20), 224-226.

WENDELHERGER G., 1952k: Vom Wesen und Inhalt der modernen Pflanzensoziologie. Sehr. Ver.
Vcrbr. naturwiss. Kenntnisse Wien 92, 46-70.

JANCIIEN E. &. WENDEI.DERGER G., 1953a: Kleine Flora von Wien, Niederösterreich und Burgen-
land. Ver. f. Landeskunde v. Niederösterreich und Wien [207 S., 8 Abb.].

Wi.NDi.ini RGER CJ., 1953b: Über die Wiener pflanzengeographisch-pflanzcnsoziologische Schule.
Vegetatio4(2). 125-129.

Wi'.NDi im R<iER Ci., 1953c: Mensch und Vegetation im Hochgebirge. Ein Beitrag zur Karstbe-
standsaufnahme. Mitt. d. I löhlenkommission 1952, 19-22.
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WENDELBERGER G., 1953d: Die Hochalpcncxkursion des Pflanzenphysiologischen Institutes der
Universität Wien nach Osttirol im Sommer 1953. Als Manuskript vervielfältigt [13 S.].

WENDELBERGER G., 1953e: Die Trockenrasen im Naturschutzgebiet auf der Perchtoldsdorfcr 1 leide
bei Wien. Eine soziologische Studie. Angew. Pflanzensoziologie 9 [51 S., 1 Tab.].

WENDELBERGER G. & HÖFLER K., 1953f: Stellungnahme zu den Nomenklaturvorschlägen von
MEIJER-DREES. Vegetatio 4(4), 232-234.

WENDELBERGER G., 1953g: Über einige hochalpine Pioniergesellschaften aus der Glöckner- und
Muntanitzgruppe in den Hohen Tauern. Verhandlungen Zool.-Bot. Ges. Wien 93, 100-109.
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WENDELBERGER G., 1989f: Ausarbeitung der Bodenkarte Nelhiebel (30. 7. 89). Als Manuskript
vervielfältigt.

WENDELBERGER G., 1989g: Buchbesprechung - Schubert R. & Wagner G., Botanisches Wörter-
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WENDELBERGER G., 1990b: Buchbesprechung - Wagner H., Die natürliche Pflanzendecke Öster-
reichs. Wien 1985. Verhandlungen Zool.-Bot. Ges. Wien 127, 243-245.
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WENDELBERGER G., 1991b: Der Gondwanakontinent. Australien und seine Pflanzenwelt. Sehr. Ver.
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185.
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ropäischen Gcbirgsraum. Verhandlungen Zool.-Bot. Ges. Wien 128, 188-189.
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WI:NOI im K(Ü K (i., 1993h: Buchbesprechung - Oberdörfer K. (Hrsg.). 1992, Süddeutsche Pflan-
zengesellschaften, Teil IV: Wälder und Gebüsche. 2. Aufl. G. Fischer, Jena. Verhandlungen
Zool.-Bot. Ges. Wien 130, 267-268.

WENDHI.MI-.KGER G., 1994a: Buchbesprechung - Kunkel G., 1993, Die Kanarischen Inseln und ihre
Pflanzenwelt. 3. bearb. Aufl. Verhandlungen Zool.-Bot. Ges. Wien 131, 236-237.

HEI.TMANN II. & WENDEI.MERGER G. (Hrsg.), 1994b: Beiträge zur Flora, Vegetation und Fauna von
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WENDELBERGER G., 1995b: Buchbesprechung - Oberdorfer E., Lebenserinnerungen des Pflan-
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Zool.-Bot. Ges. Wien 132, 330.
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Deutschland. Begründet von W. Rothmaler. Band 3: Gefäßpflanzen: Atlasband. 9. Aufl. G. Fi-
scher, Jena. Verhandlungen Zool.-Bot. Ges. Wien 132, 330.
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WENDELBERGER G., 1998a: Über die Eigenständigkeit der Planarstufe. Eine Ehrenrettung. Verh.
Zool.-Bot. Ges. Österreich 135, 271-287.

WENDELBERGER G., 1998b: Sieben Jahrzehnte für den Naturschutz. Geschnatter (Illmitz) 1998/1.
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WENDELBERGER G., 1998C: Sieben Jahrzehnte für den Naturschutz. Vom Studium bis zu ersten Na-
tionalparkbemühungen. Geschnatter (Illmitz) 1998/2. Juni, 10.

WENDELBERGER G., 1998C: Sieben Jahrzehnte für den Naturschutz. Prof. WENDELBERGERS Erinne-
rungen 3. Teil. Geschnatter (Illmitz) 1998/3. September, 10.

WENDELBERGER G., 1998e: Buchbesprechung - Sitte P., Ziegler H., Ehrendorfer F. & Bresinsky A.
(eds.), Strasburger- Lehrbuch der Botanik für Hochschulen. Verh. Zool.-Bot. Ges. Österreich
135,394-399.

WENDELBERGER G., 1998g: Buchbesprechung- Grabherr G., Farbatlas Ökosysteme der Erde: Verh.
Zool.-Bot. Ges. Österreich 135, 387-388.

WENDELBERGER G., 1998h: Buchbesprechung - Coldca Gh. (ed.),. Les asssociations vegetales de
Roumanic, Verh. Zool.-Bot. Ges. Österreich 135, 386.

WENDHI.MERGER G., 1998i: Buchbesprechung - Bcrgsturzlandschaft Schutt. Naturwiss. Ver. Kärn-
tcn.

WENDEI.MERGER G., 1998j: Zur Geschichte an der Porta Himgarica (unveröff. Manuskr.).

WINDEI.MERGER (.)., 1999a: Buchbesprechung - Besl 11., Fischer M„ Höll M. & Vogellehner D.,
1998, Studienhilfe Botanik zum Strasburger, Lehrbuch der Botanik (34. Aufl.), 5. neu bearb.
Aufl., Gustav Fischer, Stuttgart. Verhandlungen Zool.-Bot. Ges. Wien 135, 1998.

WiNDi.i.ni-.RGER G., 1999b: Das Naturschutzgebiet Waltcrskirchen in Kärntcn. Schutz und Bedro-
hung. Als Manuskript vervielfältigt.
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WENDELBERGER G., 2000a: Die Moore des Lunzcr Obersee-Gebietes. Klagcnf. Geogr. Sehr. 18
(Fcstschr. M. SEGER), 271-287 (+ Karte).

WENDELBERGER G., 2000b: Zwei Lehrer. Eine Erinnerung anlässlich des 80-jährigen Jubiläums
des RG III in Wien-Erdbcrg. Als Manuskript vervielfältigt.

WENDELBERGER G., 2001a: Aufbau und Struktur der pannonischen Vegetation des östlichen Öster-
reich. In: FISCHER, R., Blütcnviclfalt im Pannonikum.

WENDELBERGER G., 2001b: Silene flavescens (Caryophyllaceac) neu für Österreich - übcrschcncs
Relikt oder Ansalbung? Ncilreichia 1, 31-36.

WENDELBERGER G., 2002a: Das Schwarzföhrenvorkommen von Unterkohlstätten im Burgenland.
Im Auftrag Burgenländische Landesregierung.

WENDELBERGER G., 2002b: Stellungnahme zum Begehren der Spanischen Hofreitschulc über einen
weiteren Standort im Schönbrunner Fasangarten. Im Auftrag Bundesgartenverwaltung Wien.

WENDELBERGER G., 2003: Emlekezes CSAPODY Istvänra [Istvan CSAPODI. Eine Erinnerung]. Kitai-
bclia (Debrecen) 8(1), 27.

WENDELBERGER G., 2004a: Moore haben viele Gesichter ..., Vorwort zu GAYL, R. Faszination
Moore - Lebensraum und Kultur, öbv & hpt Wien.

WENDELBERGER G., 2004b: Das Niedermoor von Moosbrunn. Ein sterbendes Naturdenkmal vor
den Toren Wiens. Memorandum für den NÖ. Naturschutzbund.

WENDELBERGER G., 2004C: Zwanzig und eine Schraube locker? Wiener Sprachblätter 54(3), 19.

WENDELBERGER G., 2004d: Die disjunkten Relikt-Vorkommen von Artemisia atrata in den Alpen.
Verh. Zool.-Bot. Ges. Österreich 141, 75-78.

WENDELBERGER G., 2005a: Univ.-Prof. Dr. Gustav WENDELBERGER ein 90er (Mit einleitenden Wor-
ten von Ida Pohl-Scnnhauser). Bioskop 2, 7-11.

WENDELBERGER G., 2005b: Zum Vorkommen von Artemisia atrata in den Julischen Alpen. Vcrh.
Zool.-Bot. Ges. Österreich 142, 47-49.

Von WENDELBERGER betreute, abgeschlossene Dissertationen

Elfrunc ZELINKA, 1950: Die Pflanzengesellschaften der Donauauen bei Wallsce. Veröffentlicht
als: Die Vegetation der Donauauen bei Wallsee. Schriftenreihe der OÖ. Landesbaudircktion
11 (1952).

Helga KRAMMER, 1953: Die Vegetation der Innauen bei Braunau.

Erika WIKUS, 1952: Die Pflanzengesellschaften der Lienzer Dolomiten. Veröffentlicht als: Die
Vegetation der Lienzer Dolomiten. Arch. Bot. e Biogeogr. Ital., 34-37 (1960).

Erich HÜBL, 1956: Die Wälder des Leithagebirges. Veröffentlichtals: Die Wälder des Leithagebir-
gcs. Verh. Zool.-Bot. Ges. Wien, 98/99 (1959), 96-167.

Otto CECII, 1958: Die Rascngesellschaften des Zentralkarnischen Kalkgebirges.

Helmut HARTE, 1963: Die Vegetation des Eisenhutes im Kärntner Nockgebiet. Veröffentlicht als:
Die Vegetation des Eisenhutes im Kärntner Nockgebiet. Carinthia II 73/153 (1963), 293-336
(+ Tab.).

Josef TIIOMASER, 1963: Die Vegetation des Pcitlcrkofels in Südtirol. Veröffentlicht als: Die Vegeta-
tion des Peitlcrkofels in Südtirol. Veröff. Museum Ferdinandeum Innsbruck 47 (1967), 67-119.

Harald NIKLI•ELD, 1964: Die räumlich-standörtlichc Struktur der xerothermen Vegetation im Os-
ten Österreichs. Veröffentlicht als: Zur xerothermen Vegetation im Osten Österreichs. Verh.
Zool.-Bot. Ges. Wien 103/104(1964), 152-181.

Wilhelmine SCHREINER, 1969: Die Hochmoore des Waldviertcls in Niederösterreich.



Z u m l)(). Gebur t s tag von c m . Univ.-Prof. Dr. Gus tav Wi NHI I III IU;I K 85

Wilfried DUN/I NI>OKM:R, 1970: Naturräumliche und pflanzcnsoziologische Untersuchungen der
Wälder des oberösterreichischcn Böhmcrwaldcs. Veröffentlicht als: Pflanzcnsoziologie der
Wälder und Moore des oberösterreichischcn Böhmerwaldes. Natur- und Landschaftsschutz in
Oberösterreich 3 (1974).

Manfred HEISSENHERCIER, 1974: Die Wälder der Sattnit/. in Kumten.

Wilfried FRANZ, 1979: Zur Soziologie der xerothennen Vegetation Kärntens und der angren-
zenden Gebiete.

Johann SI'REITZER, 1977: Die Großpilzflora eines Fichtenforstes bei Amstetten, Niederösterreich.
Eine soziologisch-ökologische Studie.

Anton DRESCHER, 1977: Die Auenwälder der March zwischen Zwerndorf und Marchegg.

Franz GRÜNWEIS, 1977: Die Schwarzerlenwälder des südlichen Burgenlandes.

Peter HADF.RLAPP, 1981: Alpine Vegetation der Steiner Alpen und Vellacher Kotschna. Veröffent-
licht als: Alpine Vegetation der Steiner Alpen. Carinthia II SH 40 (1982).

Ida EICHELTER, 1983: Ethnobotanik des östlichen Österreich.

Gertrude AMINGER, 1984: Versuch einer Typisierung von Höhenstufen der Erde.

Gerald NAVARA, 1990: Spontane Vegetation an abwasserbelasteten Standorten und Untersuchung
einer praktischen Anwendung zur Abwasserreinigung im Hochgebirge.

Werner LAZOWSKI, 1989: Vegetation der Leithaauen.

Regina HOFMANN, 1989: Färbepflanzen.

Astrid KIRIDUS, 1987: Wälder der Hainburger Berge.

Eduard WEBER, 1989: Wärmeliebende Laubwälder des mittleren Burgenlandes.

Von WENDELBERGER betreute,
abgeschlossene Hausarbeiten/Diplomarbeiten

Wilhelmine SCHREINER-DEUTSCH, 1966: Einteilung und Gliederung der europäischen Hoch-
moore.

Edda SCHUSTER, 1967: Die Vegetation Kärntens.

Traudl EICHLER, 1973: Vegetationskundliche Untersuchungenauf der Insel Rörö, Schweden (Som-
mer/Herbst 1973).

Hans SOHM, 1973: Vegetationsstufen der Erde.

Isolde JESCHKE-PETRITSCH, 1973: Moore Österreichs.

Anton DRESCHER, 1973: Die Auenwälder an der March im slowakischen Schrifttum.

Adelindc FISCHER, 1975: Die Verbreitung der Lindenwälder in Mitteleuropa.

Renate KRÖPFE, 1976: Höhenstufen afrikanischer Gebirge.

Gertrude AMINGER, 1977: Höhcnstufen Südamerikas.

Gerlinde SIRUCKI., 1974: Das vegetationskundliche System Erwin Aichingers.

Astrid KIRIDUS, 1982: Trockenwaldgcscllschaften.

Dorothea STUMMER, 1985: Veränderungen der Stromlandschaft im Stadtbercich von Wien.

Sophie Pi usiERSciiMii), 1998: Die Trockenrasenhänge des Bisamberges gegen die Donau.
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Schüler in akademischen Funktionen

Folgende Schüler von Prof. WENDELBERGER haben eine Anstellung im universitären Be-
reich gefunden: Erich HÜBL als Univ.-Prof. an der Universität für Bodenkultur Wien;
Harald NIKLFELD als Univ.-Prof. an der Universität Wien; Helmut HARTL als Univ.-Prof.
an der Universität Salzburg; Erika WIKUS-PIGNATTI als Univ.-Prof. an der Universität
Triest; Gerd M. STEINER als Univ.-Prof. an der Universität Wien; Franz M. GRÜNWI-IS
als Wissenschaftlicher Oberrat an der Universität Wien; Anton DRESCHER als Leiter des
Herbariums des Instituts für Botanik der Universität Graz; Regina HOFMANN-DE KHIJZER
als Univ.-Ass. an der Universität für Angewandte Kunst.

Schüler als Schuldirektoren

Wilfried DUNZENDORFER am RG Rohrbach (Oberösterreich), Peter HADERLAPP am RG
Völkermarkt (Kärnten), Josef TIIOMASER in Brixen (Südtirol) und Johann SPREITZER f an
der Hauptschule Amstetten (Niederösterreich).

Miszellanea

Die Zoologisch-Botanische Gesellschaft hat ihrem scheidenden Präsidenten zu seinem
siebzigsten Geburtstag einen Festband samt Kurzbiographie (HÜBL E., Zum 70. Geburts-
tag von Gustav WENDELBERGER - Verhandlungen der Zool.-Bot. Ges. 123, 1985, 5-7) ge-
widmet.

Zu seinem achtzigsten Geburtstag fand am 30. 3. 1995 eine Feierstunde am Institut für
Pflanzenphysiologie statt. Die Ausführungen von Univ.-Prof. Dr. Karl BURIAN (als Ins-
titutsvorstand) und Univ.-Prof. Dr. Walter FIEDLER (als Vereinspräsident) sind im Ver-
handlungsband in Kurzform wiedergegeben („Gustav WENDELBERGER 80 Jahre" - Ver-
handlungen der Zool.-Bot. Ges. 132, 1995, 319-323).

Die Zeitschrift bioskop hat in ihrer Ausgabe 2/05 den Artikel („Univ. Prof. Gustav WEN-
DELBERGER ein 90er") abgedruckt, welcher einen vom Jubilar selbst verfassten Lebensbe-
richt enthält (mit einleitenden Worten von seiner Schülerin Ida POHL-SENNHAUSER).

Anschrift:
Univ.-Prof. Dr. Erich HÜBL, Hutweidengasse 46/12, A-1190 Wien.

Ass.-Prof. Mag. Dr. Wolfgang PUNZ, Department Ökophysiologie und funktionclle Ana-
tomie der Pflanzen, Universität Wien, Althanstr. 14, A-1090 Wien, Austria, wolfgang.
punz@univie.ac.at.


